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Qualifikationsziele Die Studierenden kennen praxisrelevante Methoden, um global verteilte 

Kommunikationsinfrastrukturen, Dienste und Anwendungen, die von 

unterschiedlichen Parteien angeboten und genutzt werden, zu messen 

und zu bewerten. Sie kennen die für den Betrieb notwendigen 

Technologien, Konzepte und Protokolle, können Messungen und 

Experimente entwerfen und Netzwerke analysieren. Sie sind in der Lage, 

die damit verbundenen Herausforderungen zu identifizieren, verfügen 

über Basiswissen auf dem Wissensgebiet der Netzwerk- und 

Internetsicherheit und sind in der Lage, große Datensätze effizient 

auszuwerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind der Aufbau des Internets im Inneren und die 

Verbreitung der darauf aufsetzenden Dienste und Anwendungen. Der 

Schwerpunkt sind Messmethoden basierend auf aktuellen 

Forschungsergebnissen, um die typische Umsetzung aktueller 

Kommunikationsstandards und deren Weiterentwicklung im globalen 

Internet besser zu verstehen. Des Weiteren sind konkrete Beispiele zur 

Verbreitung von traditionellen und neuartigen Netzwerkprotokollen, zum 

Beispiel BGP, IPv6, DNSSEC und QUIC, deren Quantifizierung und Grenzen 

beinhaltet. 

Lehr- und 

Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übungen im 

Umfang von 2 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 

Vorlesungen und der Übungen kann Deutsch oder Englisch sein und wird 

jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret 

festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Im Diplomstudiengang Informatik und im Bachelorstudiengang 

Informatik werden die in den Modulen INF-25-Ba-Prg Programmierung 

und RoboLab, INF-25-Ba-RN Rechnernetze, INF-25-Ba-Si Sicherheit, INF-

25-Ba-SWT Softwaretechnologie, INF-25-Ba-DMF Data Management 

Foundations sowie INF-25-Ba-KI Künstliche Intelligenz zu erwerbenden 

Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Hauptstudium ein 

Wahlpflichtmodul im Fachgebiet Systems Architecture, das nach 

Maßgabe der Anlage 2 zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul ist 

im Bachelorstudiengang Informatik ein Wahlpflichtmodul der Fachlichen 

Vertiefung, das nach Maßgabe der Anlage zur Prüfungsordnung zu 

wählen ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Computer Science jeweils 

ein Wahlpflichtmodul im Open Track im Fachgebiet Systems Architecture 

und der Ergänzung, das nach Maßgabe der Anlage 2 zur Prüfungsordnung 

zu wählen ist sowie im Distributed Systems Engineering Track, das nach 



Maßgabe der Anlage 3 zur Prüfungsordnung zu wählen ist. Das Modul 

kann im Masterstudiengang Computer Science nur einmal gewählt 

werden. Das Modul kann im Masterstudiengang Computer Science nicht 

gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul 

aus einem Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 

der Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. Das Modul 

schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter 

Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer unbenoteten 

Komplexen Leistung im Umfang von 45 Stunden und einer Klausurarbeit 

von 90 Minuten Dauer. Bonusleistung zur Klausurarbeit ist das Lösen von 

Praktikumsaufgaben im Umfang von 15 Stunden. Die Prüfungssprache 

der Komplexen Leistung und der Klausurarbeit kann Deutsch oder 

Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. 

dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise 

bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 15 Absatz 1 Satz 6 der 

Prüfungsordnung aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der 

einzelnen Prüfungsleistungen.  

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 


